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tousek PRODUKTE

• Schiebetorantriebe

• Laufwerke

• Drehtorantriebe

• Garagentorantriebe

• Falttorantriebe

• Schranken

• Parksysteme

• Torsteuerungen

• Funkfernsteuerungen

• Schlüsselschalter

• Zutrittskontrolle

• Sicherheitseinrichtungen

• Zubehör

Ausführung, Zusammenstellung, technische Veränderungen 
sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten.

 Einsatzmöglichkeiten:

•  Elektrohydraulischer Unterflur-Drehtorantrieb für den Privatbereich (ca. 50 Zyklen/Tag)
•  für 230Va.c.

 Die wichtigsten Funktionen im Überblick:

•  max. Torflügelgewicht 600kg
•  Blockierung in den Torendlagen (Typ AEB)
•  max. Flügelbreite: Typ AEB: 1,5m, Typ NB: 2,5m
•  Öffnungswinkel max. 170°
•  Öffnungs-, Schließkraft und Drehgeschwindigkeit  

getrennt einstellbar
•  Pumpe und Zylinder in einer Einheit
•  Antriebseinheit in Stahlblechgehäuse komplett im  

Boden untergebracht
•  Gehäuse übernimmt auch Funktion der Torlagerung
•  leichter Ein-/Ausbau der Motor-Getriebeeinheit ohne  

Demontage des Tores
•  Notentriegelung (bei Stromausfall):

Technische Information / Planungsunterlage

Unterflur-Drehtorantrieb SWING 270/1 R-L V2

1 Antriebswelle
4 Tor
5 Gehäuse
6 Drehzylinder
7 Hydraulikeinheit
8 Befestigungslöcher
 (Langlöcher)
9 Gewindezapfen9

Kupplung 
mit Nut

Welle mit 
Zapfen

z.B. Linksmontage
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	 	Unterflur-Drehtorantrieb	SWING	270/1	R-L	

 Fundamentmaße 

• In der Flucht des Bodenniveaus und unter Beachtung der 
angeführten Maße, das Unterflurmontagegehäuse frostfest 
einmauern.

	 Wichtig

•	 Beim	Versetzen	des	Unterflurgehäuses	 ist	 genau	
darauf zu achten, dass die Abtriebswelle im Lot zum 
oberen Torschanier liegt. Das untere Torschanier 
wird entfernt.

55 Minimum

198

1 Fundamentkasten
2 Abtriebswelle
3 Tor
6 Schanier
7 U-Profil

PVC-Rohr	r	60-80	für	Dränage	!

Bohrungen für  
Motorkabel

Technische Daten
Unterflur-Drehtorantrieb	 
SWING	270/1	V2 AEB NB	*) AEB NB	*)

Motorspannung 230Va.c., 50Hz Einschaltdauer nach Betriebsart 
S3    15/h

max. Flügelbreite 1,5m 2,5m max. Arbeitswinkel 170°

max. Torflügelgewicht 600kg max. Drehwinkel 180°

Leistungsaufnahme 190W max. Pumpendruck 20 Bar

max. Drehmoment 220Nm Blockierung in beiden Endlagen ●

max. Winkelgeschwindigkeit 7°/s Artikel-Nr. S12305 S12306

Sonstiges hydraulisches System • Öffnungs- und Schließkraft und Drehgeschwindigkeit getrennt einstellbar 
• Notentriegelung

 Hinweis:	Die	max.	Flügelbreiten	sind	für	winddurchlässige	und	nicht	steigende	Tore	angegeben!
	 *)	Für	Antriebstyp	NB	ist	ein	Elektroschloss	erforderlich	!
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*)	Da	der	Antrieb	für	Links-	und	Rechtseinbau	ausgelegt	ist	verfügt	dieser	über	zwei	Notentriegelungs-
schrauben	(1).	Es	ist	deshalb	darauf	zu	achten,	dass	die	nicht	verwendete	(nicht	zugängliche)	Entrie-
gelungsschraube geschlossen ist. 

228 198 189

414
207

51

Ø 69

12

102

52

325

313

173 85

Ø 40

Notentriegelungsschraube

• Maße in mm

Maße und technische Änderungen vorbehalten !

 Maßskizze  Unterflur-Drehtorantrieb	SWING	270/1

Linksmontage	 	 	 	 Rechtsmontage

3 2

3 2 *)
*)

Linksmontage Rechtsmontage

1 Notentriegelungsschraube
2	 Ventil	(Schließkraft)
3 Ventil (Öffnungskraft)
4 Ventil (Drehgeschwindigkeit)
5 Drehzylinder
6 Hydraulikeinheit
7 Anschlusskabel(Länge 1,8m)

 Einstellung der Kraft und 
 Drehgeschwindigkeit 
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Diese Anlei tung is t  unser Eigentum und darf  an Firmen des Mitbewerbes nicht  ausgehändigt  werden.  
Jeglicher Nachdruck, auch auszugsweise, ist ohne unsere Zustimmung nicht gestattet. Für eventuell entstandene Druckfehler oder 
Irrtümer ist jede Haftung ausgeschlossen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe verlieren alle vorangegangenen Versionen ihre Gültigkeit.
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